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... danke für die Antworten. Das Kind hat ganz gute Noten, ist aber im Bezug auf das
Alltagsleben recht naiv und unreflektiert. Natürlich ist das kein Grund für den LB-Status.
Das "Kind" ist in der Sek 1.

Der zuständige Sonderpädagoge hat bisher nichts davon gesagt, dass er den LB-Statur
aufheben möchte. Es sind ja noch Defizite da - ich weiß ja nicht, wann und wie man den
Förderbedarf aufhebt. Es ist nicht das erste Mal, das ich erlebe, dass ein LB-Kind
bessere Noten hat als ein Regelschüler. Auch erlebe/höre ich, dass Regelschüler mit
schlechten Noten die Klasse wiederholen müssen, während LB-Kinder ja versetzt
werden. Na ja... ich entscheide ja nicht, wer den Förderbedarf hat und wer nicht.

In welchem Bundesland arbeitest du denn? In NRW entscheidet die Klassenkonferenz darüber,
ob noch sonderpädagogischer Förderbedarf besteht. Wenn du Klassenlehrerin bist, dann hast
du da sehr wohl ein Wort mitzureden. Und sorry, aber naiv und unreflektiert ist kein Grund für
einen "LB-Status" - da geht es auch um die Zukunft des Jugendlichen. Zudem muss jährlich der
sonderpädagogische Förderbedarf überprüft werden, und zwar durch die Klassenkonferenz!
Wenn der Schüler die gleichen Leistungsnachweise wie die Regelschüler erbringt und dabei
Leistungen zwischen gut und ausreichend zeigt, finde ich es absolut verantwortungslos, da den
Förderbedarf nicht aufzuheben.
Hier werden Kinder mit Förderschwerpunkt übrigens nicht versetzt, sie unterliegen nicht der
Versetzunsordnung, sondern verbleiben in ihren Klassen.
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